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Friedensvisionen im Literaturhaus:
Aitmatow neu entdecken!

Am Dienstag, den 8. April, wird das Brigitte-Reimann-
Literaturhaus in Neubrandenburg Schauplatz einer besonderen
Veranstaltung sein, die sich dem Werk des kirgisischen
Schriftstellers Tschingis Aitmatow widmet. Der Anlass steht
unter dem Thema "Friedenskonzept bei Tschingis Aitmatow",
wobei der Titel der Veranstaltung "Die Erde – so zerbrechlich wie
der Kopf eines Kindes" lautet. Eingeleitet wird die Veranstaltung
von Irmtraud Gutschke, die als Kennerin von Aitmatows
vielfältigem Werk gilt. Die Auswahl des Romans "Der Tag zieht
den Jahrhundertweg" (1980) als Fokus verdeutlicht die tiefen
Themen der Literatur Aitmatows, die oft Verbindungen zwischen
verschiedenen Kulturen und politischen Systemen
thematisieren.

In "Der Tag zieht den Jahrhundertweg" wird die
außergewöhnliche Beziehung zwischen einem Sowjetbürger und
einem US-Amerikaner beleuchtet, die sich den Spannungen des



Kalten Krieges entgegenstellen. Diese narrative Struktur zeigt
Aitmatows ausgeprägtes Interesse an den globalen Konflikten
seiner Zeit und an der Versehrtheit der menschlichen
Beziehungen. Die Veranstaltung in Neubrandenburg bietet auf
diese Weise nicht nur eine literarische Reflexion, sondern auch
einen Diskurs über Frieden und Verständigung.

Eintritt und Anmeldung

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenpflichtig, der
Eintrittspreis beträgt 6 Euro, ermäßigte Karten sind für 4 Euro
erhältlich. Interessierte müssen sich jedoch im Voraus
anmelden, entweder telefonisch unter 0395/5666778 oder per E-
Mail an info@literaturhaus-neubrandenburg.de.

Tschingis Aitmatow und seine literarische
Bedeutung

Tschingis Aitmatow, geboren 1928 in Kirgisien, gilt als einer der
herausragenden Schriftsteller der ehemaligen Sowjetunion und
ist insbesondere für seine Fähigkeit bekannt, komplexe Mensch-
Tier-Beziehungen zu thematisieren. In seinen Erzählungen nutzt
Aitmatow alte Volkssagen als Inspiration, wobei er die Welt aus
der Sicht der Tiere darstellt. Seine berühmte Geschichte
„Dschamila“ ist ein herausragendes Beispiel kirgisischer
Literatur und zeigt die poetische Dimension seiner Werke.

Im Laufe seiner Karriere war Aitmatow nicht nur schöpferisch
tätig, sondern auch aktiv in der politischen Vertretung seines
Landes. Von 1995 bis zu seinem Tod 2008 war er als Botschafter
Kirgistans in Brüssel tätig. Diese Rolle ermöglichte ihm,
internationale Beziehungen zu gestalten und kulturelle Brücken
zu schlagen. Seine literarischen Texte sind stark von den
Legenden und der Folklore Kirgistans geprägt, und sie
reflektieren die Spannungen zwischen Tradition und Moderne,
was in vielen seiner Erzählungen zu finden ist.
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Ein bleibendes Erbe

Aitmatows Werke thematisieren Herausforderungen wie die
Russifizierung und die konfliktreichen Werte zwischen
patriarchalischen Strukturen und modernen gesellschaftlichen
Vorstellungen. Dass Aitmatow von Louis Aragon als einer der
bedeutendsten Autoren angesehen wurde, unterstreicht seinen
Einfluss und seine Relevanz, die bis heute spürbar ist. Die Natur,
majestätisch und verletzlich zugleich, spielt in seinem
literarischen Schaffen eine zentrale Rolle und stellt die
Beziehung zwischen Mensch und Umwelt in den Vordergrund.

Die bevorstehende Veranstaltung im Brigitte-Reimann-
Literaturhaus ist daher nicht nur ein Tribut an Aitmatow,
sondern auch eine Gelegenheit, seinen bedeutenden Beitrag zur
Literatur und seine Botschaft für den Frieden erneut zu
würdigen. Die Erzählungen von Aitmatow bleiben auch in der
heutigen Zeit für viele Leser von Bedeutung, da sie universelle
Themen ansprechen, die weiterhin aktuell sind.
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